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Von:Reinhard Linke <reilinke@googlemail.com>

An:Probst, Guenther <guenther.probst@gmx.de>

Liebe hessische Verbands-Jugendvertreter,
 
im neuen Newsletter der Deutschen Sportjugend wird zu einem Olympischen Jugendlager 2012 nach London
eingeladen. Teilnehmen können Sportler/innen, die an Jugendmeisterschaften auf Landes- oder Bundesebene
teilgenommen haben. Vielleicht gibt es junge Sportler aus Euren Reihen, die an diesem Angebot interessiert
sind.
Nähere Infos, siehe unten +
 
Grüße von der Sportjugend Hessen
Sabine Scheider
Gudrun Neher
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Deutsche Sportjugend
 

DOSB/dsj Fachkonferenz Sport & Schule 2011: Quo vadis
Sportverein und Ganztagsschule?

Bei der DOSB/dsj Fachkonferenz Sport & Schule 2011 am 17. November „Quo
vadis Sportverein und Ganztagsschule?“ sollen der verbandsspezifische Umgang
mit den schulpolitischen Veränderungen diskutiert, geeignete Maßnahmen erörtert
sowie Handlungsstrategien für die Sportvereinsarbeit erarbeitet werden.
Eingeladen sind alle hauptberuflichen und ehrenamtlichen Schulsport-,
Kooperations- und Ganztagsbeauftragten aller Mitgliedsorganisationen sowie
Interessierte aus den Partnerorganisationen im Feld "Sport und Schule". Dr. Ivo
Züchner vom Deutschen Institut für Internationale Pädagogische Forschung hält
das Impulsreferat zum Thema „Sportvereine im Ausbau von Ganztagsschulen,
Rahmenbedingungen und Kooperationsbeziehungen“. Anschließend besteht die
Möglichkeit, die Thematik in vier Gesprächsforen zu vertiefen. Aktuelle
Diskussionspunkte sind dabei die Auslastung und Nutzung der Sportstätten, die
Überprüfung der Rahmenvereinbarungen der Länder,  die Entwicklung
spezifischer Bewegungs- Spiel- und Sportangebote für den Ganztag und die
Auswirkungen der gymnasialen Schulzeitverkürzung  G( auf den Kinder- und
Jugendsport.
Die Fachkonferenz findet in der Sportschule und Bildungsstätte des
Landessportbundes Hessen in Frankfurt am Main statt. Anmeldeschluss ist der 7.
November 2011.

Fwd: WG: dsj‐Newsletter Nr. 32 / 02.11.2011  

2 von 7 03.11.2011 10:12



Weitere Infos: www.dsj.de
 

zurück zur Übersicht
 

Bundesweite Fachtagung „Sport mit Courage“

Unter dem Titel „Sport mit Courage“ findet am 6. Dezember 2011 eine Fachtagung
als Kooperationsveranstaltung der Deutschen Sportjugend (dsj) und des
Bündnisses für Demokratie und Toleranz (BfDT) statt.
In einem Sportverein aktiv zu sein gehört landauf, landab für sehr viele Kinder,
Jugendliche und Erwachsene zum Alltag. Sie identifizieren sich mit ihrem Sport, mit
dem Verein und schätzen den Zusammenhalt und das Zugehörigkeitsgefühl.
Aufgrund seines hohen gesamtgesellschaftlichen Stellenwertes versuchen
Rechtsextremisten in zunehmendem Maß den Sport als Plattform zur Verbreitung
von rechtsextremem Gedankengut zu missbrauchen. Sie unterwandern
Sportvereine oder gründen eigene Vereine mit eindeutiger politischer Orientierung.
Rechtsextreme agieren als Spielführer, Trainer, Übungsleiter oder „engagieren“
sich in anderen Funktionen innerhalb des Vereins. Sie laden die Kinder und
Jugendlichen zu Veranstaltungen ihrer Organisationen oder Verbände ein und
versuchen darüber gezielt Einfluss zu nehmen.
Auch beim Sport selbst kann es zu rassistischen, antisemitischen oder
sexistischen Zwischenfällen kommen. Hören und sehen die Verantwortlichen weg,
entsteht bei den betroffenen Vereinsmitgliedern der Eindruck: „Ich bin hier nicht
gewollt“ oder „Die anderen sehen mich nicht als Teil der Gemeinschaft und treten
nicht für mich ein“. Oft hat das den Austritt der betroffenen Mitglieder zur Folge.
Aber auch Jugendfunktionäre, Trainer und Betreuer sind z.T. unsicher, wie sie mit
rechtsextremen Vereinsmitgliedern oder auch Jugendlichen, die in die Szene
abzudriften drohen, umgehen sollen. Fragen wie „Was bedeutet die Marke „Thor
Steinar“ an der Jacke meines Sportlers“ oder „Soll ich das Kind rechtsextremer
Eltern aus dem Verein ausschließen?“ sollten von den Vereinsverantwortlichen
ernst genommen und adäquat beantwortet werden.
Courage ist in solchen Momenten von Nöten. Nur wer eingreift und aktiv die
Lösung eines Problems sucht, tritt damit auch für die demokratischen und
freiheitlichen Grundrechte ein. Courage setzt Wissen,  Selbstvertrauen und die
Stärkung der Vereinsarbeit voraus.
Die Fachtagung findet im Haus der Jugend, Deutschherrnufer 12, Frankfurt am
Main statt.

Anmeldung  unter: www.bfdt.de und weitere Infos:  www.dsj.de
 

zurück zur Übersicht
 

Schlusskonferenz im Projekt JETST! - „Engagement für alle ...”

Vom 10.-11. Dezember 2011 findet im SportCentrum Kamen Kaiserau die
Schlusskonferenz im Projekt JETST! - „Engagement für alle – Wenn die Vision
mächtiger wird als die Herausforderung” statt.
Die Konferenz ist die Schlussveranstaltung in dem dsj-Projekt „JETST! - Junges
Engagement im Sport“, bei der die Ergebnisse und Erkenntnisse aus dem Projekt
und die aus der Evaluation gewonnenen strategischen Handlungsempfehlungen
vorgestellt werden. Welche  Rahmenbedingungen  für eine zielgruppengerechte
Engagementförderung in den Organisationen des Sports notwendig sind und wie
diese mit dem Praxisalltag der Vereine und Verbände vereinbar sind, wird im
gemeinsamen Dialog der teilnehmenden Verantwortlichen und Akteure aus der
Kinder- und Jugendarbeit im Sport diskutiert. Wertvolle Anregungen und Impulse
werden hierzu die Verantwortlichen der Modellprojekte sowie der renommierte
Wirtschaftsexperte und Organisationsberater Klaus Doppler in seinem
Impulsreferat „Changemanagement in Organisationen“ geben.
„Bei der Förderung des Engagements von anderen müssen wir immer auch den
Blick auf uns selbst richten“, unterstreicht Grit Sonntag, Vorstandsmitglied der dsj.
„Potenziale stecken in jedem Menschen – wir müssen nur die richtigen Wege und
Zugänge wählen“.
Zielgruppe der Konferenz sind ehrenamtliche und hauptberufliche Vertreter/-innen
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aus den Mitgliedsorganisationen von DOSB/ dsj und deren Untergliederungen
sowie aus den Sportvereinen und deren Kooperationspartner. Weitere
interessierte Akteure aus der Jugend- und Migrationsarbeit und junge Engagierte
sind ebenfalls herzlich eingeladen.
Eine Teilnahmegebühr wird nicht erhoben, die Anmeldung ist bis zum 22.
November 2011 möglich. Die Anmeldeunterlagen und das detaillierte Programm
stehen unter www.jetst.de zur Verfügung. Das dsj-Projekt JETST! wird im
Rahmen der Initiative der Bundesregierung ZivilEngagement „Miteinander –
füreinander“ durchgeführt und vom Bundesministerium für Familie, Senioren,
Frauen und Jugend gefördert.

Weitere Infos: www.jetst.de
 

zurück zur Übersicht
 

Deutsches Olympisches Jugendlager „London 2012“

Der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) unterstützt zur Fortsetzung der
olympischen Tradition und im Sinne der Olympischen Idee nachhaltig die
Durchführung von olympischen Jugendlagern anlässlich Olympischer Spiele. Aus
diesem Grund, und auch angesichts der sehr positiven Erfahrungen mit den
Vorgängerveranstaltungen in Salt Lake City, Athen, Turin und Vancouver, führt die
Deutsche Sportjugend (dsj) gemeinsam mit der Deutschen Olympischen Akademie
(DOA) ein eigenes Jugendlager in London durch, an dem 60 junge deutsche
Sportlerinnen und Sportler teilnehmen können.
Das Deutsche Olympische Jugendlager findet in Canterbury in der Zeit vom 26.
Juli bis 10. August 2012 statt (Abreise- und Ankunftstag).  Teilnehmen können
Jugendliche im Alter von 16 bis 19 Jahren (Stichtag: 25. Juli 2012). Für junge
Sportler/-innen mit Behinderung werden mindestens zwei Plätze bereit gestellt. 
Die Teilnehmer/-innen sollen folgende Voraussetzungen erfüllen:

Teilnahme an leistungsorientierten Sportwettbewerben, wie z.B.

Jugendmeisterschaften auf Landes- bzw. Bundesebene

Engagement insbesondere im Sport

Kulturelle und musische Interessen

Englische Sprachkenntnisse

Teilnahme am Vorbereitungstreffen vom 15. bis 17. Juni 2012 (verbindlich)

Die Teilnehmer/-innen am Deutschen Olympischen Jugendlager müssen
sich an den Gesamtkosten mit einem Eigenanteil von Euro 1.000,-
beteiligen. Zuschüsse von entsprechenden Sportverbänden/-vereinen sind

anzustreben und individuell zu erfragen.

Der Anmeldung ist eine Bestätigung der Angaben durch eine Mitgliedsorganisation
des Deutschen Olympischen Sportbundes/ der Deutschen Sportjugend
(Spitzenverband/ Fachverband oder deren Jugenden, Landessportbund/
Landessportjugend, Sportverein) beizufügen.
 Die Nominierung der Teilnehmer/innen erfolgt u. a. nach folgenden Kriterien:
 

Eignung der Bewerber/-innen unter besonderer Beachtung sportlicher

Erfolge und sozialer Kompetenzen

Berücksichtigung musisch-kultureller Interessen sowie

Fremdsprachenkenntnissen 

Ausgewogene Berücksichtigung der Mitgliedsorganisationen des DOSB/

der dsj

Nach Ablauf des Meldetermins und erfolgter Auswahl der Teilnehmer/-innen
werden diese zu einem dreitägigen Vorbereitungstreffen, das vom 15. bis 17. Juni
2011 in Frankfurt am Main stattfindet, eingeladen. Die endgültige und verbindliche
Bestätigung der Teilnahme am Deutschen Olympischen Jugendlager erfolgt am
Ende dieses Treffens. 
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Die Maßnahme wird gefördert durch das Bundesministerium für Familie, Senioren,
Frauen und Jugend aus Mitteln des Kinder- und Jugendplans des Bundes (KJP).
Die Bewerbungsphase endet am 31. Januar 2012.

Die Bewerbungsunterlagen sind unter www.dsj.de abzurufen.
 

zurück zur Übersicht
 

Aus den Mitgliedsorganisationen
 

Sportjugend Nordrhein-Westfalen: „Sportjugend NRW goes
Olympia 2012“

130 junge Menschen mit und ohne (körperliche) Behinderungen werden sich aus
Nordrhein-Westfalen gemeinsam auf den Weg nach London machen, um dort bei
den Olympischen und Paralympischen Spielen ein Teil der beiden bedeutendsten
Sportevents des Jahres zu werden.
Die gelebte Inklusion im Sport sieht so aus, dass junge Menschen mit und ohne
Behinderung im Tandem das Jugendlager und sportliche Events erleben. Der
Besuch von Wettkämpfen und verschiedene Ausflüge werden genutzt, um das
Gastgeberland Großbritannien, seine Menschen und seine Kultur, besser
kennenzulernen. Olympische Spiele und Paralympics stehen thematisch im
Vordergrund. Geplant ist das Jugendlager der Sportjugend NRW vom 23. Juli bis
11. August 2012 in London & Woodbridge, das Jugendlager des Behinderten-
Sportverbandes Nordrhein-Westfalen in Canterbury vom 28. August – 10.
September 2012.

Weitere Infos: Hanno.Krueger@lsb-nrw.de
 

zurück zur Übersicht
 

Deutsche Turnerjugend: Charity-Auktion zugunsten der
Deutschen Kinderturn-Stiftung

Die Deutsche Turnerjugend versteigert ab dem 5. November 2011 Bauhelme mit
Original-Unterschriften des Turn-Teams Deutschland! Der Erlös kommt zu 100%
der Deutschen Kinderturn-Stiftung zugute, die damit Projekte wie die
Kinderturn-Show unterstützt.
Das Turn-Team Deutschland der Männer und Frauen im Gerätturnen hat sich bei
der Turn-WM in Tokio erfolgreich für die Olympischen Spiele 2012 in London
qualifiziert. Das Grundgerüst steht - nun geht es für die beiden Cheftrainer
Andreas Hirsch und Ulla Koch darum, die möglichst beste Mannschaft für die
Weltspiele des Sports zu formen. Akribisch wie Architekten trainieren sie mit
Philipp Boy & Co., formen und feilen, analysieren und rechnen, entwerfen Pläne
und Szenarien, denn der Deutschen Turner-Bund - sozusagen der Bauherr des
Turn-Team Deutschland - möchte weiterhin an der Weltspitze turnen.
Symbolisch für den Weg bis zu den Olympischen Spielen 2012 unterschrieben
Turnerinnen und Turner Bauhelme für die Auktion. Jeweils ein Helm mit
Unterschriften der Männer und einer mit Signaturen der Frauen wird als Paar
versteigert. Insgesamt gibt es 5 x 2 Helme für einen guten Zweck zu ersteigern.
Am 5. November 2011 geht’s los!

Weitere Infos:

eBay Charity-Auktion: http://cgi3.ebay.de

Deutsche Kinderturn-Stiftung: www.dtb-online.de
 

zurück zur Übersicht
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Ausschreibungen:
 

Amnesty International: Aktionswettbewerb: „Du kannst“

"Du kannst"  - das ist das Motto des bundesweiten Aktionswettbewerbs, den
Amnesty International gemeinsam mit der Stiftung Lesen gestartet hat. Mit dem
Wettbewerb will Amnesty Jugendlichen zeigen, dass es ganz einfach ist, aktiv zu
werden und mit Kreativität, Sportlichkeit und Engagement für die Menschenrechte
einzutreten.
„Um sich für die Menschenrechte zu engagieren, muss man kein Profi sein. Auch
du kannst etwas tun und damit vielleicht viel mehr bewirken als du denkst. Sei
dabei beim Wettbewerb von Amnesty International und Stiftung Lesen und setze
dich für die Menschenrechte ein,“ heißt es in dem Aufruf.
Jugendliche unter 20 Jahren sind aufgerufen, eigene Aktionen für die
Menschenrechte zu verwirklichen und sich mit mutigen und kreativen Ideen für die
Rechte von anderen Jugendlichen einzusetzen - allein, mit Freunden,
Geschwistern oder Mitschülern.  Zu gewinnen gibt es einen Besuch bei Amnesty
International in Berlin.
In den drei Kategorien Video/Foto, Sport und Unterschriftenaktion können
Jugendliche aktiv werden und ihrer Fantasie freien Lauf lassen.
Der Hauptpreis ist eine zweitägige Reise nach Berlin. Die Reise findet
voraussichtlich im März 2012 statt. Weitere  Preise in Form von Bücherpaketen,
CDs und DVDs  gibt es zu gewinnen.

Weitere Infos du unter: www.amnesty.de/dukannst
 

zurück zur Übersicht
 

3. VVS-Rhein-Main-Vereinskongress: Recht und Steuern,
Marketing und Social Media im Verein

Am 19. November 2011 findet in der Stadthalle in Hofheim am Taunus der 3.
VVS-Rhein-Main-Vereinskongress statt. Der Kongress steht unter dem Motto
„Impulse für Ihren Vereinserfolg“ und wendet sich an die ehren- und
hauptamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von Vereinen und Verbänden.
Veranstalter ist der Vereins- und Verbands-Service (VVS) aus Frankfurt.

Ziel des Kongresses, so Rolf Höfling vom VVS ist es, die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer für wichtige Themen des Vereinswesens zu sensibilisieren und sie „fit
zu machen für´s Ehrenamt“.  Insbesondere der Themenkomplex „Recht und
Steuern im Verein“ steht bei vielen Vereinsvorständen im Blickpunkt. Er bildet
deshalb auch einen Schwerpunkt der Veranstaltung. Fragen der Vergütungspraxis
oder auch des Haftungsrechts im Verein gehören ebenso dazu wie die Themen
Fördervereine, Rücklagenbildung sowie Datenschutz und Internetrecht. In
kompakten Vorträgen von jeweils 30-60 Minuten werden die Teilnehmer auf den
aktuellen Stand gebracht. Sie erfahren, worauf sie bei der täglichen Vereinsarbeit
besonders achten müssen, um nicht über Fallstricke zu stolpern.

Den zweiten Schwerpunkt des Kongresses markieren Marketing und PR. Der
Flyer als PR-Instrument, das Fundraising und das Sponsoring sowie die
Möglichkeiten des Internets  - auch zur Mitgliedergewinnung im Verein – werden
von den beiden PR-Expertinnen Anja Weinberger und Alexa Gröner erläutert. Sie
werden zeigen, dass Vereine auch mit kleinem Budget ihre Projekte und Ideen
erfolgreich umsetzen können.

Den Schlusspunkt des Kongresses setzt ein Expertenforum zum
Vereins(Steuer)Recht. 

Die Juristen Stefan Wagner, Prof. Gerhard Geckle und  Malte Uffeln sowie der
Steuerberater Ulrich Goetze blicken voraus ins Vereinsjahr 2012. Sie stehen den
Teilnehmern Rede und Antwort zu bevor stehenden Änderungen im neuen Jahr
und zu individuellen Fragen.
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Das Rahmenprogramm bildet eine „kleine Vereinsmesse“ mit Ausstellern und
Sponsoren sowie Produkten und Dienstleistungen „rund um den Verein“.

Weitere Infos:  www.vvs-frankfurt.de

zurück zur Übersicht
 

Ich möchte ab sofort keinen Newsletter mehr erhalten: Hier klicken
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